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Dank der großzügigen Unterstützung der Bürgerstiftung Langen konnte der Förderverein der 

Albert-Schweitzer-Schule im Juni den lang ersehnten „Lautraum“ für die Kinder der 

pädagogischen Mittagsbetreuung „Peppinos Welt“ an der Albert-Schweitzer-Schule in Betrieb 

nehmen. 

Unser Ziel war es, den Kindern im wahrsten Sinne des Wortes „Raum zu bieten“, um laut werden 

zu dürfen („Den Lieblingssong mal richtig aufdrehen“, „Toben“, „Ohne Ermahnung 

herumschreien“) und Privatsphäre zu schaffen („Wenn man über sehr private oder geheime 

Sachen mit den besten Freundinnen bzw. Freunden sprechen möchte“). Raum, der in den 

bisherigen Räumlichkeiten für die Betreuung von rund 167 Kindern (Tendenz mit Blick auf die 

Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetztes steigend) nicht vorhanden war.  

Aus diesem Wunsch heraus hat das pädagogische Team gemeinsam mit den Kindern die Idee 

entwickelt, auf dem Gelände eine separate Räumlichkeit zu schaffen. 

Nach ausführlicher Recherche unter den Gesichtspunkten der Zweckmäßigkeit, Sicherheit und 

Langlebigkeit haben wir uns für die Anschaffung eines Fjordholz Pultdach Gartenhauses 

entschieden. 

Auch der passende „Bauplatz“ war rasch gefunden: Seinen Platz finden sollte der „Lautraum“ 

einige Meter vor dem Betreuungshaus. 
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Mit tatkräftiger Unterstützung der Kinder wurden die vielen Einzelteile der Hütte Ende Mai 

ausgepackt, zum Bauplatz geschleppt  und in einer Wochenendaktion von einem 

Handwerkerteam aufgebaut, gedämmt und gestrichen. Auch der Innenausbau erfolgt 

gemeinsam mit den Kindern. Viele Kissen, eine Solarlichterkette und eine Musikanlage werden 

künftig für Gemütlichkeit und den richtigen Sound sorgen.  

Im Juni werden wir den „Lautraum“ in Rahmen eines „Tags der offenen Tür“ feierlich einweihen 

und freuen uns schon jetzt auf die strahlenden Gesichter und einige vermutlich ziemlich heisere 

Stimmen unserer Betreuungskinder, wenn sie endlich auch mal richtig laut werden dürfen. 

Einen neuen Namen bekommt der „Lautraum“ natürlich auch noch. Zur Abstimmung stehen bei 

den Kindern „Laudihütte“, „Donnerhütte“ und „Remmidemmi-Hütte“. 

Wir sind der Bürgerstiftung sehr dankbar, dass sie dieses Herzensprojekt von „Peppinos Welt“ 

unterstützen. Unser Ziel ist es, Kindern Raum zu geben für Selbstbestimmtheit. Dabei gestehen 

wir so viele Freiheiten wie möglich zu und schaffen neue Freiräume, wo sie eingefordert und 

angebracht sind. Damit wollen wir die Vielfalt der Kinder und ihren Ideen und Bedürfnisse 

gerecht werden. Der Lautraum schafft nun ideale Bedingungen, damit unsere Betreuungskinder 

ihre angestauten Energien in dem naturgemäß sehr strukturierten Alltag rauslassen und laut 

sein dürfen. 

 


